
BOAR Kramer erläutert die beiden Zuschussanträge der Maßnahme bei der Bundesrepublik 

Deutschland „Sport, Jugend und Kultur“ und bei der N-Bank des Landes Niedersachsen.  

 

Es wird berichtet, dass das gefertigte Gutachten noch einmal überarbeitet wurde. Bislang wurde 

lediglich bis zur Leistungsphase 6 gearbeitet, da ein frühzeitiger Maßnah-menbeginn einen 

Ausschluss der Fördermittel mit sich bringen würde.   

 

Auf die Frage von RM Buß wie lange es noch möglich sei auf den Bescheid der N-Bank zu warten 

ohne wirtschaftliche Nachteile in Kauf zu nehmen, entgegnet BOAR Kramer, dass die N-Bank in 

Telefonaten bereits die Genehmigug eines frühzeitigen Maßnahmebeginns signalisiert habe.  

 

Auf die Frage eines Bürgers, Herrn Retsch, nach den Konsequenzen, wenn die N-Bank das Projekt 

nicht fördern würde, erläutert BM Böhling, dass der mögliche Zuschussbetrag der N-Bank nicht in 

die Kalkulation mit eingeplant worden sei.  

 

BOAR Kramer führt weiter aus, dass der Bauantrag für die Energiezentrale gestellt und alle 

Nachfragen der Genehmigungs-behörde hierzu beantwortet worden seien.  

 

Es ist noch die Frage zu prüfen, ob Laub ein nachwachsender Rohstoff sei. In der 4. BImSCH 

Verordnung (Bundesimmissionsschutz Verordnung) ist Laub als nachwachsender Rohstoff nicht 

mit aufgeführt. Das Ergebnis der Prüfung wird eine Baugenehmigung oder eine Genehmigung 

nach der BImSch Verordnung sein.  

 

Zur Erläuterung führt BOAR Kramer aus, dass es in Schortens nicht um belastetes Straßenlaub, 

sondern um Laub aus den Parks gehe. Es kann somit nicht von „Müllverbrennung“ gesprochen 

werden, da ausschliesslich unbelastetes Laub verbrannt wird.  

 

BOAR Kramer weist darauf hin, dass sich der Zeitplan um ca. 3 Monate verschieben wird und 

sagte zu, einen überarbeiteten Zeitplan vorzustellen, sobald der frühzeitige Maßnahmenbeginn 

bewilligt worden ist. 

 

RM Borkenstein beantragt eine Sondersitzung des Freizeitbad-ausschusses im Mai, sofern bis 

Mitte Mai noch kein Bescheid der N-Bank ergangen ist. 

 

BM Böhling führt aus, dass die N-Bank die Voraussetzungen zur Förderung sehr intensiv prüft, es 

aber im Mai eine Entscheidung bezgl. des vorzeitigen Maßnahmenbeginns gegeben haben sollte. 

 

 


